
Dorfanger Peritz

Ausgangssituation

Der Anger prägt - bezeichnenderweise -  den Charakter des Straßenanger-
dorfes Peritz. Neben der kulturhistorischen ist auch die siedlungs-
ökologische Bedeutung dieses grünen Bandes groß. Mit dem Projekt sollten 
diese Funktionen wieder aufgewertet und die Lebensqualität im Dorf 
verbessert werden. Mit Anlieger-Workshops und Pflanzaktionen wurden die 
Bürger intensiv einbezogen.   

Unbebauter unversiegelter Dorfanger, Dorfplatz, extensive Wiesen 

und Obstwiesen, naturnaher Bachlauf

Beschreibung
Der Peritzer Anger bildet auf einer Länge von 
fast 400 Meter das Rückgrat des Dorfes. 
Durchflossen vom Rietzschgraben besteht er 
vor allem aus beidseits des Baches gelegenen 
Wiesenflächen. Diese besitzen im nördlichen 
Teil, wo sie von Eschen und Erlen bestanden 
sind, den Charakter einer natürlichen Bachaue. 
Im übrigen Bereich wurden vor allem Obst-
gehölze gepflanzt, dazwischen gibt es auch 
gänzlich offene Wiesenflächen. Den südlichen 
Beginn des Angers markiert eine Dorflinde.
Am Bach wurden in einigen Bereichen natur-
nahe Uferböschungen wiederhergestellt, an 
anderen Stellen die Betongitterplatten zur 
Böschungsbefestigung belassen. Die Dorfstraße 
und zwei Fußwege queren den Bach mit 
Brücken, Durchlassbauwerke dienen der Regu-
lierung des Baches im Hochwasserfall. An 
mehreren Stellen führen Natursteintreppen 
hinab zum Gewässer. Am neuen Spielplatz 
wurde ein flacher Gewässerzugang eingerichtet.

Garten Flächenbegrünung Wege-/Verkehrsflächen Rückbau/Renaturierung Gewässer

Abb. 1:  Blick von Süden

Abb. 2:  Lageplan

Abb. 3:  Dorflinde

Abb. 4:  Querende Wege, 
unversiegelt

Abb. 5:  Dorfstraße und 
Auencharakter



Gemeinde Wülknitz

01619

Bauherr:

Hauptstraße 12

Pflege

extensive Pflege durch die Gemeinde und private 
Grundeigentümer

Die querenden Wege wurden mit einer versicke-
rungsfähigen wassergebundenen Decke verse-
hen. An zentraler Stelle befindet sich ein kleiner 
Dorfplatz. Baumhaseln spenden auf dem Platz 
Schatten, Bänke laden zum Verweilen ein, ein 
schlichter Brunnen bietet Erfrischung. Die Fläche 
wurde mit einem - durch breite Fugen versicke-
rungsfähigen - Natursteinpflaster versehen, das 
sich gut in das Dorfbild einpasst. Der Platz wird 
für Veranstaltungen und für Wochenmärkte 
genutzt.

Bewertung und Übertragbarkeit des Ansatzes 
Bewertung und Übertragbarkeit des Ansatzes 
Der Anger, dessen Flächen sich teils in kommu-
nalem, teils in privatem Eigentum befinden, 
konnte zu einem zusammenhängenden Natur-
raum mit unterschiedlichen Biotoptypen (Wie-
sen, Obstwiesen, Aue, Gärten, Fließgewässer) 
inmitten der Siedlung entwickelt werden. Als 
große unversiegelte Fläche und ohne störende 
Nutzungen, wie Parken, steht er für eine 
gelungene Dorfgestaltung mit beispielhafter 
Bürgerbeteiligung. 
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Abb. 6:  Rasenpflaster am Dorfplatz

Abb. 7:  Bachbett
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